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Wettkampfbestimmungen Orientierungslauf - ÄNDERUNGSANTRAG 

 

            Einreichung des Antrags bitte an: AGO-Verantwortliche(n) für Wettkampfwesen 

        
 

Datum: 2.11.2024 

Antrag eingereicht von:  LTV Sachsen – LFW Myrea Richter 

   

Ausgabe Wettkampfbestimmungen: Ausgabe von 2005, 35. Änderung - Stand vom 01.04.2024 

Abschnitt:  

Nummer und Überschrift des Paragraphen B 4.4 Kategorie Fähnchenbahn, B 8.2.3 Startabstand, 
Anlage 2a, Anlage 6, Anlage 12  

Seitennummer: 22 / 67; 34 / 67; 41 / 67; 51 / 67; 60 / 67 
 

 

☒Regeländerung  ☐redaktionelle Änderung 

 

Beschreibung des Antrags:  

Nachbesserung Angebot im Kinderbereich. Hierzu werden folgende Maßnahmen beantragt:  

- Einführung einer Kategorie Smiley-Bahn nach schwedischem Vorbild, als vom Aufwand her 
verglichen mit der Fähnchenbahn vereinfachte markierte Bahn (betr. B4.4 und redaktionell weitere) 

- Min. ein Kinderangebot (Fähnchenbahn oder Smiley-Bahn oder Karte D/H10 vorab einsehbar) 
verpflichtend (betr. Anlage 2 a) 

- Fähnchen- und Smiley-Bahn entgeltpflichtig wie eine Direktbahn (betr. Anlage 6), um dem 
Ausrichter den Aufwand auch zu entlohnen 

- Kostenloser Kinder-OL bei allen Bundesveranstaltungen verpflichtend (außer JJLVK) für kleine 
Kinder, zusätzlich ein weiteres Angebot im Gelände (betr. Anlage 12) 

 
Textliche Änderung des Paragraphen  
(entfallende Passagen als  durchgestrichen und Ergänzungen als dick unterstrichen kennzeichnen): 
 
B 4.4 Kategorien Fähnchenbahn und Smiley-Bahn 
Für kleine Kinder kann eine Die Fähnchenbahn (Kategoriebezeichnung F) und die Smiley-Bahn 
(Kategoriebezeichnung S) sind einfache Bahnen speziell für Kinder auf denen Markierungen als Hilfsmittel 
angebracht werden angeboten werden. Beide Bahnen können in Begleitung oder von mehreren Läufern 
gemeinsam absolviert werden.  
Die Fähnchenbahn Sie ist vollständig ausgeflaggt, jedoch nicht auf der optimalen Route. Die Bahn bietet mehrfach 
direkte Verbindungen an, bei deren Nutzung die geflaggte Strecke verlassen wird werden kann und auf kürzerem 
Weg Zeitvorteile erzielt werden können. 
Auf der Smiley-Bahn werden in größerem Abstand (insbesondere hinter Kreuzungen) Markierungen in Form 
von Smileys angebracht, die den Kindern signalisieren, ob sie auf dem richtigen (lachender Smiley) oder dem 
falschen Weg (trauriger Smiley) unterwegs sind. Die Karte mit der Smiley-Bahn kann vorab im WKZ 
ausgehangen werden. 
 
 
B 8.2.3 Startabstand  
Beim Einzelstartmodus muss der Startabstand innerhalb einer Kategorie einheitlich sein. Der Mindest-Startabstand 
innerhalb einer Kategorie beträgt beim Sprint-OL 1 Minute, bei allen anderen Wettkampfformaten 2 Minuten. Für 
Fähnchenbahn/ Smiley-Bahn (B 4.4), Direktbahnen (B 4.6) wird vom Ausrichter ein geeignetes Startfenster für eine 
freie Startzeitwahl festgelegt. 
[…] 

Der Antrag betrifft: 
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in Anlage 2 a       Einteilung der Kategorien (B 4) beim Einzel-OL (B 3.3.1) mit Startrecht und Wertung bei Bun-
desveranstaltungen (B 1.2) 
[…] 

 
[…] 
 
Anlage 6 Entgelte 

 
[…] 
 
Anlage 12 Anforderungen an Bundesveranstaltungen Fuß-OL 

 
Begründung der Änderung:  
Wir müssen im Kinder- und Einsteigerangebot deutlich nachbessern, damit auch Bundesveranstaltungen 
für Kinder und Anfänger attraktiv sind, welche noch nicht über das entsprechende Alter oder die 
notwendigen Fähigkeiten verfügen, um im Wald ohne Hilfe zu orientieren. Weiterhin gilt es eine 
Angebotslücke zwischen Kinder-OL und den Kinder-Wettkampfkategorien zu schließen.  
Der Kinder-OL im WKZ richtet sich vor allem an kleine Kinder (3-6 Jahre) und ist nicht gleichzusetzen mit 
der Fähnchenbahn im Gelände, die sich vorrangig an jüngere Grundschulkinder richtet.  
 
Das zuletzt eingeführte Angebot DH-12b schließt die Lücke nicht ausreichend. Ziel hier war vorrangig den 
vermeintlichen Vorteil begleiteter D/H10-Teilnehmer zu alleine laufenden D/H10-Teilnehmern aufzulösen. 
Um Kinder für den OL zu begeistern und sie schrittweise und sicher ans eigenständige Orientieren 
heranzuführen sind aus Sicht des Antragstellers die Angebote Fähnchen- und Smiley-Bahn deutlich 
überlegen. Im städtischen Gelände ist oft eine Fähnchen-/Smiley-Bahn nicht umsetzbar, so dass sie beim 
Sprint-OL optional bleiben sollten.  
 
Eine Fähnchenbahn bedeutet höheren Aufwand für den Ausrichter, beim schwedischen Modell “Smiley-
Bahn” ist der Aufwand etwas reduziert. Der höhere Aufwand soll sich für den Ausrichter lohnen, deswegen 
darf er ein Entgelt für das Kinderangebot beanspruchen.  
 
Ein Kinder-OL ist international Standard und sollte fast immer (Ausnahme JJLVK) verpflichtend angeboten 
werden.  
 
Anlagen (z. B. statistische Auswertungen): 
keine 


